
Protokoll der Generalversammlung
vom 05.05.2017 um 19.00 Uhr

im Bohrturm Zurzach

Beginn: 20.18 Uhr Ende: 21.52 Uhr

1. Begrüssung und Appell

Der Präsident Urs Indermühle eröffnet um 20.18 Uhr die 32.Generalversammlung der Volleyballriege
und begrüsst alle 22 Anwesenden.

Die Ehrenmitglieder Adrian Knecht, Rolf Gross und Urs Indermühle werden speziell begrüsst.

Urs gibt einen speziellen Dank an den Grilleur Oli und einen besonderen Dank gilt auch jenen, die
einen Salat und einen Dessert gebracht haben.

Entschuldigt haben sich Sara Mattenberger, Juli Neff, Tanja Rohner, Claudia Kempe, Carmen Bug-
mann, Ramona Eigenmann, Daniela Klancnic, alle Juniorinnen, Peter, Koistra, Beat Knecht, Marion
Stettler und Natalie Knecht.

Es sind somit 22 anwesend, stimmberechtigte Aktive 16, 2 Passiv, 1 Gast und 1 Schiri - 9 ist das ab-
solute Mehr.

Die Traktandenliste wurde in dieser Reihenfolge bestätigt.

2. Wahl des Tagespräsidenten und der Stimmenzäh-
ler

Als Tagespräsident wird Oli Klancnik einstimmig und mit Applaus gewählt Für die Aufgabe als Stim-
menzähler wird Massimo Migliorato ebenfalls mit Applaus einstimmig gewählt.

3. Protokoll der letzten GV
Das Protokoll ist auf der Homepage www.tvzurzach.ch für jedermann zugänglich.

Da es keine Einwände und Ergänzungen gibt, wird das Protokoll einstimmig genehmigt und mit Ap-
plaus an Claudia Laube verdankt.

4. Mutationen



Eine Person ist neu dem Verein beigetreten:
Natalie Knecht.

Folgende Personen sind aus dem Verein ausgetreten:
Sara Mattenberger, Carmen Bugmann, Ramona Eigenmann

Folgende Personen sind von den Aktiven zu den Passiven übergetreten:
Reni Knecht, Claudia Kempe, Daniela Klancnik und Sonja Indermühle.

Abstimmung: Die Mutationen werden mit Applaus bestätigt und somit wird das neue Mitglied herzlich
willkommen geheissen.

Der Mitgliederbestand nach der diesjährigen GV beträgt 58 Mitglieder.

32 Aktive
22 Passive
4 Ehrenmitglieder

5. Jahresberichte 2016 / 2017

· 20.5.2016 / Plausch-Turnier
Das Plauschturnier mit 10 Mannschaften ist gut gelaufen, es gab keine Verletzungen, die Volley-
baller von Lunkhofen haben gewonnen. Das Ziel für dieses Jahr wären wieder 12 Mannschaften

· 6.8.2016/HICS Bergparty Mithilfe
Der Einsatz wurde super bewältigt.

· 10.12.2016/Chlaushöck
Ein gemütlicher Abend im Ochsen mit vielen Teilnehmern.

· 13.1.2017/Feuerwehrfest Mithilfe
Der Abend fand aufgrund eines Wasserrohrbruches nicht im Gemeindesaal statt. Er wurde in der
Kirche abgehalten, was einige Improvisationen benötigte.

· 21.4.2017/GV TVZ

Mannschaftsberichte 2016 / 2017

· Des Trainers der Damen 1
Die Damen 1 sind gut in die Saison gestartet, befanden sich lange Zeit auf dem ersten Rang. Sie
spielten viele Spiele nur zu sechst, was dem Trainer wenige Auswechslungen ermöglichte. In der
Rückrunde fanden nur 3 Trainings statt, was Adrian schlecht fand. Es fanden einige Spiele am
Trainingstag statt!
Sie beendeten die Meisterschaft auf dem 2. Rang, was die Teilnahme an den Aufstiegsspielen
bedeutete.
An den Aufstiegsspielen wurde sehr gut gepunktet, was der Aufstieg in die 3. Liga Pro bedeutet.
Gratulation ans Damen 1 Team.

Wer die Damen 1 die nächste Saison trainiert, steht noch offen.
Adrian Knecht trainiert Maximum nur noch eine Mannschaft. Er könnte sich vorstellen, unter be-
stimmten Bedingungen (Trainingsbesuch und 1-2 neue Spielerinnen), das Damen 1 weiter zu
trainieren. Für ihn ist bis zum Wochenende noch alles offen, dann entscheidet er sich.
Die Damen sollten das Gespräch mit möglichen neuen TrainerInnen suchen.



Aktuell spielen noch 9 Frauen im Damen 1.
Anmelde- bzw. Abmeldeschluss für die kommende Meisterschaft ist der 20. Mai 2017.

· Des Trainers der Damen 2
Die geplante „Zusammenarbeit“ mit Würenlingen kam nicht zustande. Es wurden einige Spiele-
rinnen der ü 32 Mannschaft aufgenommen.
Die Damen 2 hatten einen unglücklichen Start, denn schon vor der Meisterschaft zogen sich eini-
ge Spielerinnen zurück.
Sie beendeten die Meisterschaft auf dem 7. von 9 Rängen, was einem Verbleib in der 4. Liga be-
deutet hätte.
Da aber alle Seniorinnen den Rücktritt gaben, steigt man freiwillig in die 5. Liga ab und startet ei-
nen Neuanfang mit dem Zuzug von 6 Juniorinnen.

· Der Trainerinnen der Juniorinnen
Die beiden Juniorinnentrainerinnen Bettina und Sonja starteten mit den Jüngsten unseres Vereins
in der u19 1. Liga. Sie erreichten den 4. Platz. Es waren schwierige Spiele und so bestritten sie
die Finalrunde ab Januar in der 2. Liga.  Von 8 Spielen konnten 2 gewonnen werden, was der gu-
ten Stimmung keinen Abbruch gab. Die Juniorinnen spielten sehr motiviert.
Die Juniorinnen spielen nächste Saison in der u23 mit den Trainerinnen Bettina und neu Claudia
Kempe.

· Des Trainers der Herren
Die Herren starteten in der 4. Liga. Am Schluss erreichten sie von 9 Teams den 6. Schlussrang.
Auch sie spielten vielfach zu sechst, hatten aber immer wieder Verstärkung von Spieler die ein-
sprangen.
.

6. Kassabericht 2015/ 2016

Erfolgsrechnung

Adrian Knecht erläutert die vorgelegte Jahresrechnung, welche einen Verlust von Fr. 460.65 CHF
ausweist. Es war in diesem Vereinsjahr einiges anders, da der Verband und die Gemeinde ihre Rech-
nungen letztes Jahr spät stellten und dieses Jahr früher – also bezahlten wir doppelt.

Folgende Konti werden speziell erwähnt:

Aufwand

Lizenzen/Schreiberkosten               keine Kosten für Schreiberausbildung

Turnierteilnahmekosten es nahm keine Mannschaft an einem Turnier teil

Materialkosten Miete für den Geräteraum an die Gemeinde

div. Meisterschaftsaufwand Rückzug ü32

Lizenzaufwand Vorjahr                                         Schlussabrechnung Lizenzen 15/16

Reg. Volleyballverband  Beiträge für 2 Jahre

div. Anlässe Schoolvolley

Trainerlöhne Urs verzichtet auf den Trainerlohn der Herren

Schirientgeld -273 Franken; die Schiris bekamen neue Tenues



Ertrag

Mietgliederbeiträge weniger Aktive, mehr Studenten

J+S- Beiträge es konnte weniger an J+S-Gelder eingenommen
werden

Jugendförderung Gemeinde es konnte rund 1000 Franken mehr eingenommen
werden, Dank an den TVZ!

div. Anlässe es konnte dank dem Schoolvolley  510.60 Franken
mehr eingenommen werden

Bilanz

Das Bankkonto weist einen Betrag von 12363.22 Franken auf, in der Kasse steht der Saldo auf
1280.30 Franken.
Wir haben noch das Schlüsseldepot von 200 Franken und das Darlehen vom Bohrturm mit 5000
Franken.
Wir verfügen über ein Vermögen von 19544.52 Franken.

Sonja Indermühle und Isa Frangi haben die Erfolgsrechnung und die Bilanz eingehend geprüft. Die
Abrechnung sei sauber geführt und alle Belege sind vorhanden. Sonja schlägt vor, die Abrechnung
der Kasse anzunehmen. Die Abrechnung wird einstimmig angenommen. Adrian Knecht wird mit gros-
sem Applaus für seine Arbeit gedankt.

7. Tätigkeitsprogramm 2016 / 2017

Urs orientiert über die bevorstehenden Aktivitäten:

19.05.2017 Plausch-Turnier aktuell 11 Mannschaften
12.08.2017 Mithilfe HICS Bergparty Achenberg Bad Zurzach
29.9.-1.10.2017 Mithilfe Winzerfest Döttingen
16.10.2017 Meisterschaftsbeginn
Dezember 2017 Chlaushock
12.01.2018 Mithilfe beim Feuerwehrfest
17.03.2018 Meisterschaftsende
25.03.2018 Auf- / Abstiegsturnier
20.4.2018 GV TVZ
27.4.2018 GV Volleyballriege

Für die nächste Meisterschaft wird eine Herrenmannschaft und eine Damenmannschaften, sowie eine
U23 Mannschaft angemeldet.

Der Einsatzplan für die neuen Einsätze im folgenden Vereinsjahr macht nach der GV die Runde. Man
kann sich bereits für einen Einsatz eintragen.

Urs Indermühle übernimmt die Abstimmung betreffend dem Tätigkeitsprogramm 2016 / 2017, welches
einstimmig angenommen wird.

8. Budget 2015 / 2016
Adrian Knecht erläutert das Budget für das Jahr 2017 / 2018.

Die Schirispesen werden höher ausfallen, da die Damen in der 3. Liga Pro 2 Schiedsrichter brauchen.



Der Beitrag an den TVZ entfällt. Im Turnverein hat eine Umstrukturierung stattgefunden, sie ziehen
sich von den Riegen zurück, d.h. die Riegen sind eigenständig. Der TVZ bleibt aber bestehen.

Der Beitrag der Gemeinde an TVZ, der die Riegen bezahlt hat, entfällt. Die Riegen werden neu 300
Franken direkt von der Gemeinde erhalten.

Die Jugendförderung der Gemeinde wird pro aktives Jugendmitglied mit einem Beitrag bezahlt.

Der Beitrag des Vereins an den Chlaushöck entfällt.

Das Budget weist einen Verlust von 710 Franken aus.

9. Wahlen

Adrian Knecht verlässt den Vorstand. Lea Senn übernimmt die Kasse auf das neue Vereinsjahr.
Urs Indermühle und Claudia Laube verbleiben im Vorstand.
Auch die Revisorinnen kontrollieren die Rechnung nochmals ein Jahr.
Der Tagespräsident Oli Klancnik führt die Wahlen durch: Der neue Vorstand wird mit Applaus gewählt.
Urs Indermühle wird mit Applaus als Präsident wiedergewählt und auch die Revisorinnen werden mit
Applaus wiedergewählt.

Somit setzt sich der Vorstand wie folgt zusammen:

Präsident: Urs Indermühle
Kassier: Lea Senn
Aktuarin: Claudia Laube

10. Anträge
Es sind keine Anträge eingegangen.

11. Verschiedenes und Ehrungen
· Tamira Leber dankt ihrem Trainer Adrian Knecht im Namen des Damen 2 für die lässigen Trai-

nings.
· Urs macht eine grosse Dankesrunde:

Die Schiris Markus und Jeannot bekommen je eine Flasche Wein, die Damen 1 bekommen
Schampus um auf ihren Aufstieg anzustossen und Reni bekommt für den Kuchenverkauf, wäh-
rend     der Meisterschaft, einen Blumenstrauss.
Adrian bekommt eine Flasche Wein für die Arbeit im Vorstand und Claudia einen Blumenstraus für
die Protokolle.
Urs erhält als Dank für seine grosse Arbeit als Präsident Wein.

Urs Indermühle schliesst die 43. Generalversammlung um 21.52 Uhr und eröffnet das Desserbuffet.

Der Präsident: Die Aktuarin:

Urs Indermühle Claudia Laube


